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Preußiſche Geſetzſammlung 


Juhalt: Verordnung über die Beleihung landſchaftlicher (ritterſchaftlicher) Fonds bei den Darlehns; 
kaſſen des Reichs, S. 125. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch 
die Regierungsamtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ufw., ©. 126. 


(Nr. 11536.) Verordnung über die Beleihung landſchaftlicher (ritterſchaftlicher) Fonds bei 
den Darlehnskaſſen des Reichs. Vom 18. September 1916. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 
verordnen auf Grund des Artikel 63 der Verfaſſungsurkunde für den Preußiſchen 
Staat vom 31. Januar 1850 (Geſetzſamml. S. 17) und auf den Antrag Unſeres 
Staatsminiſteriums, was folgt: 


SCH 

Die Direktionen der öffentlichen landſchaftlichen (ritterſchaftlichen) Kredit- 
anſtalten ſind befugt, die Beſtände der eigenen Fonds der Anſtalten ſowie der 
von den Anſtalten oder von deren Organen verwalteten Sicherheits-, Reſerve- und 
Tilgungsfonds zur Anſchaffung von Anleihen des Reichs oder der Bundesſtaaten 
zu verwenden und zu dieſem Zwecke die Wertpapierbeſtände der Fonds bei den 
Darlehnskaſſen des Reichs zu verpfänden. 

Sie ſind ferner befugt, zu einer Verpfändung gemäß vorſtehender Beſtim— 
mung an Stelle für die Tilgungsfonds beſchaffter und vernichteter Pfandbriefe 
neue Pfandbriefe oder Zwiſchenſcheine zu dieſen auszugeben, ſoweit die Pfand- 
briefe (Zwiſchenſcheine) durch Hypothekenforderungen der Anſtalten vorſchrifts— 
mäßig gedeckt ſind. ; 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 


Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Großes Hauptquartier, den 18. September 1916. 


Siegel.) Wilhelm. 


v. Bethmann Hollweg. v. Trott zu Solz. Frhr. v. Schorlemer, 
; zugleich für den Juſtizminiſter. 


Lenge: v. Loebell— Helfferich. 
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Bekanntmachung. 


N 5 ee Sau 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: ; 


* 


LO 


der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Gefeb- 

ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 31. Juli 

1916, betreffend die Genehmigung von Anderungen des Statuts der 

Lebensverſicherungsanſtalt der Oſtpreußiſchen Landſehaft, durch die Amts⸗ 

blätter 5 

der Königl. Regierung in Königsberg Nr. 35 S. 587, ausgegeben 
am 26. Auguſt 1916, i 

der Königl. Regierung in Gumbinnen Nr. 35 S. 383, ausgegeben 
am 26. Auguſt 1916, ; 

der Königl. Regierung in Allenſtein Nr. 35 S. 293, ausgegeben 
am 26. Auguſt 1916, und 

der Königl. Regierung in Marienwerder Nr. 34 S. 417, ausgegeben 
am 26. Auguſt 1916 

der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 

ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 12. Auguſt 

1916, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadi- 

gemeinde Stettin zur Erweiterung des Induſtriegeländes ihres Induſtrie⸗ 

hafens, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Stettin Nr. 35 

S. 251, ausgegeben am 26. Auguſt 1916, 


3. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguft 1914 (Geſetz⸗ 


ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 25. Auguft 
1916, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Anhaltiſchen 
Kohlenwerke, Aktiengeſellſchaft in Halle a. S., zwecks regelrechten Fort: 
betriebs ihres Braunkohlenbergwerks Eliſabeth bei Mücheln, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung in Merſeburg Nr. 37 S. 255, aus 
gegeben am 9. September 1916. „iji 


Nedigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. — Berlin „gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachregiſter (1806 bis 1883 zu 6,25 % 


und 1884 bis 1913 zu 4,60 ) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


T 


3) 


